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Geschätzte Rickenbacherinnen und Rickenbacher
 
Im Immobilienbereich sind die Preise in den ver-
gangenen Jahren gestiegen. So auch die Mietprei-
se in Rickenbach. Darum wird es immer schwie-
riger, für Sozialhilfeklienten Wohnraum zu finden, 
der sich innerhalb der vorgegebenen Mietzinslimi-
ten befindet. Zudem fehlen den Sozialen Diensten 
Räume, die im Notfall von ihren Klienten benutzt 
werden können. Auch im Hinblick auf die Aufhe-
bung der Asylunterkunft in der Zivilschutzanlage 
hatte der Gemeinderat alle Unterbringungsmög-
lichkeiten ausgelotet. 
Deswegen wollte der Gemeinderat bereits im Juni 
2016 die damals leerstehende Liegenschaft an 
der Wilenstrasse 18 anmieten. Ein Mietverhältnis 
kam damals nicht zu Stande. Stattdessen hat er 
dann bezüglich der Flüchtlinge entschieden, zwei 
Zimmer in der Containeranlage der Gemeinde 
Wilen zu mieten und die Suche nach alternativem 
Wohnraum, insbesondere für Sozialhilfeklien-
ten, fortzusetzen. Am 25. Oktober konnte dann 
das Haus auf Parzelle 223 zu einem Preis von 
520‘000 Franken erworben werden. Der Kauf  
wurde über das Landkreditkonto getätigt.  
Es ist vorgesehen, den bestehenden Mietvertrag 
auf den erstmöglichen Termin zu kündigen, so 
dass der Gemeinde nach leichten Sanierungs- und 
Anpassungsarbeiten ab Herbst 2019 genügend 
Wohnraum für die Sozialen Dienste und im Be-
darfsfall auch für Flüchtlinge zur Verfügung steht.  
Der Gemeinderat ist überzeugt, mit diesem Kauf 
im Bereich der Sozialhilfeklienten eine Alternative 
zum Wohnungsmarkt bieten zu können.  
Am Samstag, 2. Dezember, findet der Weihnachts-
markt statt. Ihnen allen wünsche ich eine besinn-
liche Adventszeit. 
Ihr Gemeindepräsident, Ivan Knobel

Aus dem Gemeinderat

Bewilligte Baugesuche

Baugesuch Nr. 2017/27, Manuela Schwarz, Kirch-
berg: Neubau Parkplätze Parzelle 177, Flawiler-
strasse 4, Rickenbach

Baugesuch Nr. 2017/25, Coop Immobilien AG 
Bern, Einbau einer Pelletheizung, Parzellen 56 + 
58 + 59, Breitestrasse 3 und Toggenburgerstrasse 
61, Rickenbach

Baugesuch Nr. 2017/24, Coop Immobilien AG 
Bern, Fassadenisolation und Vordach Eingang, 
Parzellen 56 + 58 + 59, Breitestrasse 3 und Tog-
genburgerstrasse 61, Rickenbach

Baugesuch Nr. 2017/23, Alina und Giuseppe 
Lacalandra, Rickenbach: Sanierung Dach und 
Fassade, Einbau Dachfenster und Bau Parkplätze, 
Parzelle 22, Kirchstrasse 17

Baugesuch Nr. 2017/20, Adis Cikotic, Rickenbach: 
An- und Umbau, Parzelle 160, Toggenburgerstras-
se 15, abgelehnt

Einbürgerungen
Im System des schweizerischen Einbürgerungs-
verfahrens sind sowohl der Bund, der Kanton wie 
auch die Gemeinde involviert. Das Verfahren wird 
durch das Bundesgesetz über den Erwerb und Ver-
lust des Schweizer Bürgerrechts vom  
29. September 1952 geregelt. Dieses sieht unter 
anderem vor, dass die Stimmberechtigten ein Ein-
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Neue Telefonnummern bei Kantonspolizei 
Thurgau
Seit dem 6. November sind neue Telefonnummern 
mit der Vorwahl „058“ aufgeschaltet.

058 345 23 70 - so lautet neu die Nummer des 
Polizeiposten in Rickenbach.

Die einzelnen Rufnummern der Polizeiposten  
finden Sie auf der Internetseite www.kapo.tg.ch.

Neujahrsbegrüssung mit Apéro
Der Gemeinderat möchte im neuen Jahr alle  
Rickenbacherinnen und Rickenbacher zum tradi- 
tionellen Neujahrsapéro einladen. Die Neujahrsbe-
grüssung findet am Samstag, 6. Januar, um  
18 Uhr im Singsaal des Thurlindenschulhauses 
an der Kirchstrasse 18 statt. Der Anlass wird mu-
sikalisch von den Young Talents umrahmt. Zudem 
werden die Sternsinger die Besucher mit ihrer Auf-
wartung erfreuen.  
Damit Eltern den Anlass und den geselligen 
Austausch geniessen können, wird im Spielgrup-
penraum im Untergeschoss des Turnhallenschul-
hauses eine Kinderbetreuung für den Nachwuchs 
angeboten. So können alle bei Dreikönigskuchen 
und Getränken miteinander auf das neue Jahr 
anstossen. 

Der Gemeinderat freut sich auf Sie!

Politische Gemeinde

Geburtstagsgratulationen
16.12.1937 
80. Geburtstag Meienhofer Sri Echam 
wohnhaft an der Kirchgasse 8.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Um das nächste Mitteilungsblatt vor Weihnachten 
verteilen zu können, wird darauf hingewiesen, 
dass der Redaktionsschluss auf den Montag,  
18. Dezember 2017, vorverlegt wird.

bürgerungsgesuch nur ablehnen können, wenn 
ein entsprechender Antrag gestellt und begründet 
wurde. Da einer gesuchstellenden Person das 
rechtliche Gehör gewährt werden muss, falls ein 
Gegenantrag eingereicht wird, müssen solche An-
träge vor der Gemeindeversammlung eingehen.

Wie üblich werden daher die Einbürgerungskan-
didatinnen und -kandidaten vorgestellt, die ein 
Gesuch um Aufnahme in das Gemeindebürger-
recht gestellt haben. Dies soll der Bürgerschaft 
die Gelegenheit geben, allenfalls für das eine oder 
andere Gesuch einen begründeten Ablehnungs-
antrag einzureichen. Ein solcher Antrag muss mit 
dem Namen und der Adresse des Antragsstellers 
versehen sein und spätestens bis zum  
12. Dezember 2017 beim Gemeinderat einge-
reicht werden. Falls innert Frist kein begründeter 
Gegenantrag eines stimmberechtigten Einwohners 
eingereicht wird, so gilt der Antrag des Gemeinde-
rates auf Erteilung des Gemeindebürgerrechts an 
die nachfolgenden Personen als angenommen. 
Der Vollständigkeit halber sei noch erwähnt, dass 
das Bundesamt für Migration den Gesuchstel-
lern die Bewilligung zur Einbürgerung im Kanton 
Thurgau erteilt hat. Die Bewerber erfüllen damit 
die bundes- und kantonalrechtlichen Wohnsitz-
bestimmungen und haben alle weiteren erforder-
lichen Ausweise und Akten beigebracht. Sie sind 
mit unseren beziehungsweise mit den schweize-
rischen Verhältnissen vertraut und können somit 
als assimiliert qualifiziert werden.

Burim Ibraimi
Burim Ibraimi, geboren am 1. Oktober 1984 und 
sein Sohn Denis wohnen an der  
Breitestrasse 12. Sie sind mazedonische Staats-
angehörige. Herr Ibraimi verbringt seine Freizeit 
gerne mit lesen, schwimmen oder Fussball spie-
len. Er hat ursprünglich eine Anlehre als Fahrrad-
mechaniker absolviert. Seit 2013 ist er als Be-
triebsmitarbeiter bei der Micarna SA in Bazenheid 
SG beschäftigt. 
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Mütterberatung - nächste Daten: 
Montag, 4. Dezember 2017 
ohne Anmeldung 
Montag, 18. Dezember  
mit Anmeldung

Katholische Pfarrei und  
Seelsorgebereich Rickenbach

Gottesdienste an Sonn- und Festtagen
Samstag, 2. Dezember - 1. Advent, 17 Uhr:  
ökumenischer Familiengottesdienst im Kerzen-
schein mit Roxing-Chor und Band aus Wil 
Sonntag, 10. Dezember - 2. Advent, 11 Uhr:	
Eucharistiefeier 
Samstag, 16. Dezember - 3. Advent, 17 Uhr: Fami-
liengottesdienst in der Werkstatt bei Familie Schät-
tin, Bachstrasse 21 „Der Ort, wo unsere Glocken 
gegossen wurden“. Wir feiern einen Gottesdienst 
ausserhalb der Kirchenmauern mit anschliessen-
dem gemeinsamen Adventsumtrunk. 
Sonntag, 24. Dezember - Heilig Abend, 17 Uhr: 
Kinderweihnacht 
22.30 Uhr: Christmette mit dem Musikverein  
Harmonie Rickenbach 
Montag, 25. Dezember, 11 Uhr: Eucharistiefeier 
mit musikalischer Begleitung von Andrea Wiesli 
und Jonas Kreienbühl 
Sonntag, 31. Dezember, 11 Uhr: Eucharistiefeier 
zum Jahresschluss

Vorschau 
Samstag, 6. Januar, 17 Uhr: Familiengottesdienst 
zur Rückkehr der Sternsinger anschliessend  
Neujahrs-Dreikönigsapéro

Gottesdienste an Werktagen und beson-
dere Anlässe
Mittwoch, 6./13./20./27. Dezember, 9 Uhr:  
Eucharistiefeier 
am 13.12. anschliessender Advents-Kaffeetreff im 
Pfarreiheim 
Freitag, 8./22. Dezember, 6 Uhr: Rorategottes-
dienst mit anschliessendem Zmorge 
Freitag, 15. Dezember, 6 Uhr: „Frühschicht“ im 
Kerzenschein im Altarraum mit anschliessend 

Handänderungen
9. Oktober 2017, Rickenbach, Grundstücke  
Nrn. S458, S459, S460, S461, S462, S463, 
S464, S465, S471, S472, S473, S474, S475 
und S476, neun 31⁄2-Zimmer-Wohnungen, fünf 
41⁄2-Zimmer-Wohnungen, Mattfeldstrasse 13 und 
11, einmal 61⁄1000 StWE, fünfmal 62⁄1000 StWE, 
dreimal 60⁄1000 StWE, dreimal 75⁄1000 StWE, 
zweimal 77⁄1000 StWE; Veräusserer Zehnder AG 
Herisau, Herisau, erworben am 10. 12. 1998;  
Erwerber LIV Invest AG, Wil SG.

25. Oktober 2017, Rickenbach, Grundstück  
Nr. 223, 424 m2, Land, Wilenstrasse 18, Wohn-
haus; Veräusserer Raschle Cyrill, Rickenbach, er-
worben am 7. 7. 1986; Erwerber Politische  
Gemeinde Rickenbach, Rickenbach.

30. Oktober 2017, Rickenbach, Grundstück Nr. 
166, 334 m2, Land, Neugasse 3, Wohnhaus; 
Veräusserer Erben Wenk Franz, Rickenbach, er-
worben am 8. 1. 1993; Erwerber Kobi Priscilla, 
Sirnach.

Öffnungszeiten der kantonalen Aus-
weisstelle über Weihnachten/Neujahr 
2017/2018:
Die kantonale Ausweisstelle (EFZ Frauenfeld und 
EFZ Weinfelden / Reisendengewerbe / Preiskon-
trolle / Beglaubigungen) des Kantons Thurgau 
bleibt von Freitag, 22. Dezember 2017, 17 Uhr, 
bis Mittwoch, 3. Januar 2018, 8 Uhr, geschlossen. 
Wichtig: Termine für die biometrische Datenerfas-
sung für Pässe, welche über die Festtage benötigt 
werden, müssen bis spätestens 8. Dezember re-
serviert werden. Über die Festtage benötigte Iden-
titätskarten müssen bis spätestens 8. Dezember 
2017 bei den Einwohnerkontrollen bestellt werden. 

Mütterberatung
Wann:		  Erster und dritter Montag im Monat 
Wo:		  Turnhallenschulhaus 1. Stock, 
		  Kirchstrasse 22 (071 393 32 82) 
		  www.mutter-vater-beratung.ch 
Zeit:		  14.30 bis 16 Uhr
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Vereine und Soziale 
Institutionen

St. Nikolaus Gruppe Wil

St. Nikolaus besucht Familien und  
betagte Mitmenschen in Rickenbach
Ein liebgewordener alter Brauch lässt St. Nikolaus 
alljährlich in den ersten Adventstagen von Haus zu 
Haus ziehen. 
In den ersten Adventstagen schätzen wir die 
schöne Tradition von St. Nikolaus. Es handelt sich 
dabei um ein Stück althergebrachtes und liebge-
wordenes Brauchtum. Andererseits aber auch um 
einen wunderbaren Einstieg in die teils hektische 
Adventszeit, eine kleine Auszeit, wo im gemütli-
chen Kreise von Familien und Freunden ein feier-
licher Augenblick erlebt werden kann. Zusammen 
mit Knecht Ruprecht besucht der gütige Bischof 
von Myra auch in Rickenbach erwartungsvoll ge-
stimmte Kinder und betagte Mitmenschen, die 
ungeduldig auf ihn warten. 
Wenn Sie St. Nikolaus gerne zu Ihren Kindern 
einladen möchten, dann melden Sie Sich doch bis 
spätestens Donnerstag, 30. November über fol-
gende Adressen an: 
 
Adresse: St. Nikolaus, Lerchenfeldstrasse 3,    
9500 Wil 
Tel.: 071 914 88 10 / Fax: 071 914 88 19 
Homepage: http://www.stnikolauswil.ch   
(mit Online Anmeldeformular)

Dieses Jahr besucht er die Kinder und Familien 
am Mittwoch, den 6. Dezember, am Freitag, den  
8. Dezember und am Samstag, den 9. Dezember. 
St. Nikolaus und Knecht Ruprecht freuen sich 
immer, wenn sie beim Besuch die Familien und 
Betagten in einer schön geschmückten und festli-
chen Stube begrüssen dürfen. Mit einer Nikolaus-
legende oder einer schönen vorweihnächtlichen 
Geschichte wird dann St. Nikolaus in die Famili-
enfeier einstimmen. Dabei freuen sie sich jeweils 
auch darüber, wenn die Kinder ebenfalls ein Vers-
lein oder einen kurzen Beitrag (Instrument, Lied, 
etc.) vorbereitet haben. Im liebevollen Gespräch 
geht St. Nikolaus mit den Kindern auf ihre kleinen 
Fehler ein und hilft ihnen, diese zu überwinden.  
Es macht ihm aber auch Freude, wenn er die Kin-
der für ihre guten Taten loben darf.

„Schluck“ Kaffee / Kakao im Pfarreiheim 
Dienstag, 12. Dezember, 19 Uhr: Bussfeier

Vorschau 
Montag, 1. Januar - Neujahr, 17 Uhr:  
Wortgottesfeier zur Aussendung der Sternsinger

Herbergsuche im Advent
Der heimatlose Gott sucht offene Türen bei den 
Menschen. Wie jedes Jahr im Advent sollen in 
Rickenbach für Maria und Josef unsere Türen bei 
Familien und Einzelpersonen geöffnet werden. 
Die Holzfigurengruppe wird von Haus zu Haus von 
ihrer Hoffnung auf Gott und ihrer Suche nach offe-
nen Türen und Herzen erzählen. Machen Sie bitte 
mit und nehmen Sie die Figurengruppe  
(siehe Foto) für einige Tage auf, bis sie zum nächs-
ten Haus mit offenen Türen in unserem Dorf wei-
terziehen!

Melden Sie sich bei unserer Seelsorgerin Sabine 
Leutenegger 071 923 01 51 oder  
sabine.leutenegger@kathwil.ch. Sie wird Ihnen die 
weiteren Schritte erklären.  
Vielen Dank für Ihre Gastfreundschaft!
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Männerchor Rickenbach

Ahoi!
Wer am Samstagabend, dem 4. November, die 
Mehrzweckhalle betrat, konnte sich erst feine Spa-
ghetti schmecken lassen und konnte sich danach 
auf einen gedanklichen Ausflug nach Hamburg 
begeben. Der Rickenbacher Männerchor erinnerte 
mit seinen vorgetragenen Seemannsliedern und 
den zeitgleich vorgeführten Lichtbildern an sei-
ne Vereinsreise, die in die deutsche Hafenstadt 
führte. Beim Lied Nordseeküste entstand im Saal 
eine grosse Begeisterung und eine ausgelassene 
Stimmung, die die Besucher förmlich von den 
Stühlen riss. Anschliessend trat das sechsköpfige 
Theaterteam auf. Die Organisatoren können sich 
nicht erinnern, jemals so viele Besucherinnen und 
Besucher begrüsst zu haben. 
 
Im August formierte sich die Gesangsgruppe  
bestehend aus den Mitgliedern des Männerchors, 
fünf Projektsängern aus Rickenbach und Bazen-
heid sowie einer acht Personen-Delegation aus 
Bichelsee - zu einem Projektchor. Parallel dazu er-
arbeiteten Walter Rotach und seine Frau Cornelia, 
Brigitte Rebsamen, Anita Braunwalder, Heini  
Inhelder und Markus Kappeler eine Theaterauf- 
führung. Regie führte dabei Kurt Gubser.

Volkstümliches trifft auf die Seefahrt

Zum Lieder-Repertoire des Rickenbacher Män-
nerchors steuerten die Bichelseer Sänger zwei 
Songs aus der volkstümlichen Sparte bei. So konn-
ten die Besucherinnen und Besucher ihre Gedan-
ken von der hiesigen Kultur bis hin zur derjenigen 
aus nördlichen Gefilden schweifen lassen.  
Die Lichtbilder rückten Hamburg ins Blickfeld der 
Besucher. Heidi Adam und Margrit Schwarz amte-
ten an diesem Abend als Dirigentinnen. Das Ein-
gangslied enthielt eine Jodelpassage, welche von 
Heidi und Verena vorgetragen wurde.

Stress für Schuhsohlen

Die Nordseeküste war der Song des Abends.  
Toni Camenzind hatte einen besonderen Soloein-
satz: Er klopfte mit seinen Schuhen einen Pausen-
takt, was für seine Schuhsohlen enormen Stress 
bedeutete, die Beanspruchung und deren Abnut-
zung muss erheblich gewesen sein. Von dieser 
besonderen Stimmung liessen sich die Besucher 

Teilen Sie ihm bitte die Anzahl und das Alter Ihrer 
Kinder mit. Gerne besucht er auch betagte Perso-
nen aus Ihrem Familienkreis. Der Unkostenbeitrag 
pro Familien- oder Betagtenbesuch beträgt in  
Rickenbach jeweils 20 Franken.  
Nach Ihrer Anmeldung wird er Ihnen bis spätes-
tens Dienstag, den 5. Dezember schriftlich den 
Tag und die Zeit seines Besuches melden.  
Neben den zahlreichen Besuchen, die er den Kin-
dern mit ihren Familien und den älteren Mitmen-
schen abstattet, gibt er am Samstag Nachmittag, 
den 9. Dezember seinen traditionellen Auszug auf 
dem Kirchplatz der Kirche St.Nikolaus in der Wiler 
Altstadt. Viele geduldige Kinder und Erwachsene 
warten oft auf St. Nikolaus und Knecht Ruprecht 
bereits vor 15 Uhr schon in der Kirche. Nach dem 
feierlichen Dreiuhrläuten – es ist übrigens das 
einzige Mal im Jahr, dass sämtliche Glocken der 
Stadtkirche läuten – ziehen die vierzehn St. Ni-
kolauspaare um 15.10 Uhr aus ‚ihrer‘ Kirche und 
freuen sich sehr, wenn sie von zahlreichen Kindern 
und Eltern erwartet werden. Sie hören sich die 
netten Verslein der kleinen und grossen Kinder an 
und belohnen sie dafür mit einem feinen Biberli.

Weitere Informationen, wie auch ein Anmeldefor-
mular finden Sie auf der Homepage von  
St. Nikolaus unter: http://www.stnikolauswil.ch.

Herzliche Grüsse 
Ihre St. Nikolaus-Gruppe Wil
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Pro Senectute

Rickenbacher Senioren Mittagstisch
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren

Am Donnerstag, 14. Dezember um, 11.30 Uhr 
treffen wir uns das letzte Mal in diesem Jahr zum 
gemeinsamen Mittagessen im Toggenburgerhof in 
Kirchberg.  
Ich danke Euch vielmals für Eure Teilnahme und 
Treue in diesem Jahr. Auch im neuen Jahr treffen 
wir uns wie immer jeweils am Donnerstag, um 
11.30 Uhr im Toggenburgerhof an folgenden  
Daten: 11. Januar / 8. Februar / 8. März.

Ich wünsche Euch allen eine schöne Adventszeit 
und ‘viel Gfreuts’!

Susanne Drexel 071 923 10 51 
Pro Senectute Thurgau, Ortsvertretung Rickenbach

Jugendtreff Ägelsee

Ein gelungenes «meet & greet and Pizza»
Das lange Warten hat sich gelohnt!  
Am Mittwochnachmittag, 8. November, um  
15.30 Uhr standen die Türen im Jugendtreff Ägel-
see das erste Mal für die Jugendlichen des Sekun-
darschulzentrums Ägelsee offen.  
Insgesamt schnupperten 65 Knaben und  
Mädchen Jugendtreffluft an diesem Nachmittag. 
Es dauerte nicht lange und das Haus wurde fleis-
sig erkundet, die Räume eingenommen und die 
Musik in lauten Tönen präsentiert. Einige machten 
es sich auf den Sofas gemütlich, andere starteten 
ein Tischfussballturnier oder vergnügten sich bei 
den Rundenläufen um den Ping-Pong-Tisch.  
Spass, Freude und Chillen wurde an diesem Nach-
mittag grossgeschrieben. Auch das Verschlingen 
der leckeren Pizzas stand natürlich auf dem Pro-
gramm. Die Jugendlichen sowie die Jugendarbeite-
rin und ihre fleissigen Helferinnen hatten grossen 
Spass und genossen einen coolen Nachmittag im 
Jugendtreff Ägelsee. Ein voller Erfolg wie die Rück-
meldungen der Jugendlichen zeigen: «Es isch en 
mega coole Start gsii vo dem Jugendtreff. I hoff de 
lauft no mega lang so guet» oder «En super coole 
Namittag, i chume ab jetzt jedi Wuche verbii».

anstecken, sie erhoben sich von den Stühlen und 
sangen begeistert mit.

Irrungen und Wirrungen

Anschliessend verstanden es die Schauspielerin-
nen und Schauspieler vorzüglich, die vielen Ver-
wechslungen und Irrtümer, welche dem Einakter 
„Damenbesuch“ eigen waren, treffend darzustel-
len. Der Nebel der Unklarheiten lichtete sich erst 
am Schluss. Der Abend war, was die Anzahl der 
Besucherinnen und Besucher betrifft, rekordver-
dächtig. 

Es waren zusätzliche Tische nötig, um Platz für 
Besucher einzurichten. 
 
Daniel Frick

Seniorenclub Rickenbach

Adventsfeier
Ganz herzlich laden wir alle Seniorinnen und  
Senioren zur Adventsfeier ins Pfarreiheim ein: 
Neu am Dienstag, 5. Dezember um 13.30 Uhr.
Pfarrer Markus Lohner wird sich mit besinnlichen 
Worten zur Adventszeit an uns wenden.  
Mit besonderen, adventlichen Klängen und einem 
feinen Essen geniessen wir gemütliche, vorweih-
nächtliche Stunden! Die Kollekte ist dieses Jahr 
bestimmt für den Verein „Hoffnung für Kinder in 
Not“. Frau A. Eisenring wird bei uns zu Gast sein 
und über dieses Projekt berichten.  
Herzlichen Dank jetzt schon für Euren Beitrag.

Wie jedes Jahr spendet die Pro Senectute den  
Kaffee. Vielen Dank!

Anmeldungen für die Adventsfeier nehmen wir  
gerne entgegen bis 25. November: 
Rosmarie Keller 076 500 52 27 oder 
Käti Töngi 071 923 59 21

Wenn jemand einen Fahrdienst benötigt, meldet 
Euch bitte!

Wir freuen uns auf einen gemütlich-besinnlichen 
Nachmittag und wünschen Euch eine frohe und 
gesegnete Adventszeit! 

Der Vorstand
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Spielgruppe Zottelbär
In der Spielgruppe Zottelbär hat es für das  
2. Semester noch einige Plätze frei. Kommt Ihr 
Kind im August 2018 oder 2019 in den Kinder-
garten? Oder kennen Sie eine Nachbarfamilie 
mit Kindern in diesem Alter? In der Spielgruppe 
können die Kinder schon einige Erfahrungen mit 
den zukünftigen „Kindergarten-Gspänli“ sammeln. 
Die Spielgruppe ermöglicht den Kindern auf spie-
lerische Art zu lernen sich von den Eltern zu lösen, 
Fertigkeiten zu üben und zu vertiefen, die eigene 
Kreativität zu fördern, in den Kontakt mit der deut-
schen Sprache zu kommen, mit anderen etwas 
zu teilen und einfach „nur“ zu spielen. Für den 
Kindergarten-Eintritt ist es sehr wichtig, dass die 
Kinder die deutsche Sprache beherrschen.  
Das 2. Semester beginnt nach den Sportferien, am 
5. Februar 2018. Anmeldungen können ab sofort 
bis spätestens 15. Dezember berücksichtigt wer-
den. Aus organisatorischen Gründen ist ein Ein-
stieg in die Spielgruppe während des 2. Semesters 
nicht mehr möglich. Nächstmöglicher Termin für 
neue Spielgruppenkinder ist Mitte August 2018.

Für weitere Informationen und Anmeldungen mel-
den Sie sich bitte bei: 
Cornelia Rotach 078 766 54 32 oder  
cornelia.rotach@rofu.ch

Dorfadventskalender 
Beim Dorfadventskalender wird in der Adventszeit 
täglich ein neues Fenster beleuchtet. Dank der 
Mithilfe von vielen Freiwilligen, darf diese Tradition 
in unserem Dorf weiterleben. Mancherorts erwar-
tet die Bevölkerung ab 17 Uhr ein kleiner Umtrunk. 
(hinterer Teil Mitteilungsblatt). Erfreuen Sie sich 
an den kreativen Fenstern und nehmen Sie Teil an 
der vorweihnachtlichen Stimmung. Es freut uns, 
wenn die Adventsfenster wieder grosse und kleine 
Herzen erfreuen und der angebotene Umtrunk von 
der Bevölkerung geschätzt und auch benutzt wird.

Dä Samichlaus chunnt
Am 6. Dezember, ab 17 Uhr, ist der Samichlaus da-
bei, wenn das 6. Fenster am Dorfadventskalender, 
an der Hochbühlstrasse 5, geöffnet wird. Alle Fa-
milien und Interessierte sind herzlichst zu Punsch 
und Glühwein eingeladen. Natürlich bringen der 
Samichlaus und der Schmutzli auch etwas zum 
Knabbern mit. Der Anlass findet draussen statt. 

Das Haus lebt, wird fröhlich und der Geräuschpe-
gel verändert sich, das begeistert mich als Jugend-
arbeiterin ganz besonders. Nun freue ich mich 
auf die kommenden Jugendtreffstunden mit den 
Jugendlichen!

Milena Kuster, Jugendarbeiterin Jugendtreff  
Ägelsee

Kinder- und Jugendverein  
Rickenbach

Rückblick Erzählnacht 2017
Trotz nassem und kaltem Wetter folgten fast  
40 Kinder und ihre Eltern der Einladung des Kin-
der- und Jugendvereins zur ersten Erzählnacht 
in Rickenbach am Freitag, 10. November. Umso 
gemütlicher war es dann drinnen, wo es sich die 
Kinder auf den vielen farbigen Kissen bequem 
machen konnten. Gespannt lauschten alle der Ge-
schichte von einem mutigen Katzenjungen, welche 
Gaby Zogg begeistert erzählte. Ausgestattet mit 
einem Papier-Kätzchen als kleiner Mutbringer für 
den Alltag und gestärkt mit feinem Kuchen und 
Gemüse-Stängeli machten sich danach alle wieder 
zufrieden auf den Heimweg.
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Laternenumzug Vorschulkinder
Am 12. Dezember organisiert die Spielgruppe Zot-
telbär zusammen mit der Kinder-Tagesstätte einen 
Laternen-Umzug für die Vorschulkinder. Gleich-
zeitig werden auch die beiden Adventsfenster der 
KiTs (Nr. 11)  und der Spielgruppe (Nr. 12) besich-
tigt. Der Umzug startet um 18 Uhr bei der KiTs in 
Rickenbach an der Toggenburgerstrasse und führt  
hauptsächlich durch das Quartier Hintergasse, 
Kirchgasse, Kirchstrasse. Das Ziel ist der Schul-
hausplatz. Dort erhalten die angemeldeten Kinder 
eine kleine Verpflegung.  
Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer am 
Strassenrand.

Der Kinder- und Jugendverein wünscht allen eine 
schöne Adventszeit.

Beratungsstelle für gewaltbe-
troffene Frauen Thurgau

Häusliche Gewalt
Häusliche Gewalt hat unterschiedliche Merkmale, 
Auswirkungen und Sicherheitsrisiken. Die betrof-
fenen Frauen und Kinder sind ebenfalls auf unter-
schiedliche Unterstützungsangebote angewiesen. 
Häufig fragen uns die Betroffenen: „Wann suche 
ich eine ambulante Beratungsstelle auf und wann 
soll ich in ein Frauenhaus flüchten?“ 
Eine ambulante Beratungsstelle kann Unterstüt-
zung bieten, wenn die Frau merkt, dass die Situati-
on zu Hause immer unerträglicher wird, sie etwas 
verändern möchte, wenn sie nicht weiss, welche 
Möglichkeiten sie hat. Oder wenn die Frau von 
Unsicherheiten hin und her gerissen ist, sich von 
der Gewaltbeziehung loslösen will, jedoch vor gros-
sen emotionalen Hürden steht. In ein Frauenhaus 
flüchten Frauen mit ihren Kindern, die sich zu Hau-
se nicht mehr sicher fühlen. Wenn sie befürchten, 
körperlich oder sexuell misshandelt zu werden 
oder damit bedroht werden, dass sie getötet wer-
den, wenn sie sich aus der Gewaltbeziehung lösen 
wollen. An die Beratungsstelle kommen die Frauen 
zu einem festgelegten Beratungstermin und kön-
nen so lange zur Beratung kommen, bis sie, mit 
einer Beraterin zusammen, eine Lösung für ihre 
Situation gefunden haben. Die Beratungen kön-
nen am Telefon oder in einem Büro stattfinden.

Eine Flucht ins Frauenhaus ist für von Gewalt be-
troffene Frauen und ihre Kinder in einer akuten 
und bedrohlichen Gewaltsituation notwendig. 
Frauenhäuser sind Kriseninterventionsstellen, wo 
Betroffene Schutz und Sicherheit, einen vorüber-
gehenden Wohnort und Unterstützung bekommen. 

Haben Sie noch Fragen? Rufen Sie uns an 
052 720 39 90

Regio Wil

Genusskarte
Es ist soweit – Die neue Genusskarte „geniessen 
+ erleben“ der Regio Wil ist verfügbar. Analog der 
bereits vorhandenen und beliebten Freizeitkarte 
„entdecken + erleben“ gibt die Regio Wil das zwei-
te neue Booklet über regionale Produkte und an-
sässiges Handwerk heraus. Mit dieser Karte wird 
der Bevölkerung und Gästen die regionale Vielfalt 
an Angeboten in den 22 Gemeinden der Region 
näher gebracht. 
 
„Lassen Sie sich zu jeder Jahreszeit von unseren 
bunten Märkten verzaubern. Probieren Sie unser 
reichhaltiges Produkteangebot. Tauchen Sie ein 
in unsere vielfältige Handwerkskunst. Gönnen Sie 
sich eine Auszeit. Herzlich Willkommen zu span-
nenden Genuss- und Entdeckungsreisen in unse-
rer Region!“
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Dorf-Adventskalender 2017
Datum Name Adresse Umtrunk

1 Bingesser Huber Elektro Toggenburgerstr. 18 X

2 Coiffeur Wagner Toggenburgerstr. 36

3 Sabrina Bucher Oberdorfstr. 4a

4 Monique Grütter Bachstr. 13a X

5 Katja und Bruno Senn Hintergasse 1 X

6 Cornelia und Walter Rotach Hochbühlstr. 5 X

7 Primarschule Rickenbach Thurlindenschulhaus X

8 Michaela und Silvan Küttel Hochbühlstr. 8 X

9 Lucia und Markus Basler Säntisblickstr. 10 X

10 Mary und Josef Schönenberger Hochbühlstr. 30 X

11 Kinder-Tagesstätte Toggenburgerstr. 40

12 Spielgruppe Zottelbär Turnhallenschulhaus

13 Magdalena Hvalic Kirchstr. 2 (Atelier) X

14 Bea und Werner Gubser Toggenburgerstr. 44 X

15 Gabriela und Konrad Streckeisen Säntisblickstr. 2 X

16 Nicole und Patrick Schättin Bachstr. 21 X

17 Renate und Roman Gschwend Bachwiese 1 X

18 Tatiana Villiger Toggenburgerstr. 54

19 1./2. Klasse Helen Müller Thurlindenschulhaus (Fenster Schulweg)

20 Andrea und Jürg Mettler Säntisblickstr. 7 X

21 Debora und Markus Matti Sonnmattstr. 11 X

22 Vreni und Bruno Stauffer Mattfeldstr. 17 X

23 Roswitha und Flurin Muoth Hintergasse 12

24 kath. Pfarrei St.Verena Pfarreiheim
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AKTION STERNSINGEN 2018 
 

Zu Beginn des neuen Jahres sind die Sternsinger wieder unterwegs – für Kinder in 
Indien und auch für die Menschen in Rickenbach. Mit dem gesammelten Geld 
unterstützen wir ein Hilfsprojekt in Indien und mit unseren Liedern und unserem Segen 
erfreuen wir die Menschen hier im Dorf. 
 
 
DER TERMINPLAN DER STERNSINGER 
 

Aussendung und Segnung der Sternsinger:  
Montag, 1. Januar, 17 Uhr Kirche St. Verena 
Familiengottesdienst zur Rückkehr der Sternsinger: 
Samstag, 6. Januar, 17 Uhr Kirche St. Verena (Dreikönigsapero!) 
 
DIE STERNSINGER SIND FÜR SIE UNTERWEGS: 
Besuch der Höfe: 
Mittwoch, 3. Januar  13.15 bis 16 Uhr 
unterwegs im Dorf: 
Samstag, 6. Januar 13.15 bis 16.30 Uhr 
 
 
Wenn Sie am 6. Januar den Besuch der Sternsinger bei sich zu Hause wünschen, melden Sie sich 
bitte bis 30. Dezember bei: 
Karin Metzger, Breitestrasse 14, 9532 Rickenbach: Tel. 071 923 99 27 oder per Talon (unten)  
 

 
 

Kinder  
helfen  

Kindern:  
das ist  

gelebte Kirche! 
 
 
 
 
 

 

Herzlichen Dank! 
 
Im Namen der Sternsinger 
 
Karin Metzger und Nicole Schättin 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Anmeldung für den Besuch der Sternsinger am Samstagnachmittag, 6. Januar 2018 
 
Name   
 
Adresse   
 
Telefon _______________________________________ 
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Dezember               Januar                                                     
Mittwoch, 6.12., 14 bis 15 Uhr   Mittwoch, 10.1., 14 bis 15 Uhr 

Donnerstag, 14.12., 16 bis 17 Uhr  Donnerstag, 18.1., 16 bis 17 Uhr 
Mittwoch, 20.12., 14 bis 17 Uhr          Mittwoch, 24.1., 14 bis 15 Uhr 

 
 

             Februar 
      Mittwoch, 7.2., 14 bis 15 Uhr 
      Donnerstag, 15.2., 16 bis 17 Uhr 
      Mittwoch, 21.2., 14 bis 15 Uhr 
 

Geschichtenwinter  
2017/2018 

 
 

Spannende Bilderbuch Geschichten, zum Deutsch lernen 
oder für alle die gerne Geschichten hören. 

Für Kinder in Begleitung einer erwachsenen Person ist es gratis. 
Kinder ohne Begleitperson bezahlen 5 Franken pro 

Geschichtenstunde. 
 

Im Atelier für Kreative Begegnung 
Kirchstrasse 2 

9532 Rickenbach b. Wil 
 

Kontakt: 
Magdalena Hvalič, 079 740 24 38 
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Abfall-Kalender 2017

Papier- und  
Kartonsammlung

Metall- 
sammlung

Grünabfuhr

Dezember 19.

 
Veranstaltungen Dezember 2017

Datum Anlass Veranstalter Ort Lokalität Zeit

01.12.2017 Chlausabend FG RiWi Im Wald 19.00 h
02.12.2017 Delegiertenversammlung Musikverein Harmonie
02.12.2017 14. Rickenbacher  

Weihnachtsmarkt
OK Weihnachtsmarkt Rickenbach Kirchgasse / 

Kirchplatz
14.00 h

02.12.2017 Kaffeestube am Weih-
nachtsmarkt 

Frauenturnverein Rickenbach Pfarreiheim 14.00 h

02.12.2017 Ökumenischer Familien-
gottesdienst zum  
1. Advent

Pfarrei St. Verena /  
Evang. Kirchgemeinde 
Wil

Rickenbach Kirche  
St. Verena 

17.00 h

03.12.2017 Geburtstagsständli Männerchor Rickenbach Mehrzweck-
saal 

05.12.2017 Adventsfeier Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 13.30 h
05.12.2017 Gebet der Stille im  

Advent
Pfarrei St. Verena Rickenbach Pfarreiheim 19.00 h

08.12.2017 Rorategottesdienst mit  
anschliessendem Zmorge

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kirche  
St. Verena / 
Pfarreiheim

06.00 h

08.12.2017 Chlausabend TV Ägelsee
11.12.2017 Stricknachmittag Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 14.00 h
12.12.2017 Weihnachtskonzert Musikverein Harmonie Münchwilen Pflegeheim 

Tannzapfen-
land

19.00 h

14.12.2017 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Kirchberg Toggenburger-
hof

11.30 h

19.12.2017 Vereinsmeisterschaft FG RiWi Wilen Sekundar-
schulzentrum 
Ägelsee

20.00 h

22.12.2017 Rorategottesdienst mit  
anschliessendem Zmorge

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kirche  
St. Verena / 
Pfarreiheim

06.00 h

23.12.2017 
bis 
07.01.2018

Primar- und Sekundar-
schule, Weihnachtsferien

Schulgemeinden Rickenach / 
Wilen

24.12.2017 Kinderfiir an  
Weihnachten

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kirche  
St. Verena 

17.00 h

24.12.2017 Mitternachtsmesse Musikverein Harmonie Rickenbach Kirche  
St. Verena

22.00 h


